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es ist wieder Bürgerwoche und 
es fühlt sich gut an. Auch wenn 
es mit Corona, Inflation oder der 
geopolitischen Lage reichlich 
Sorgenthemen gibt, war alles 
richtig mit der Planung der be-
sonderen Tage von Garching. 
Und das Programm während 
der Zelt-Tage war genauso bunt 
wie unsere Stadt ist. Immer 
wieder kommen Diskussionen 
auf, ob man in diesen Zeiten un-
beschwert feiern sollte. Die Ant-
wort: JA! Gerade jetzt brauchen 
Menschen diese Auszeiten für 
die Seele. 
Nach dem Festzelt folgt noch 
das Garchinger Straßenfest und 
das ist mehr als die größte kuli-
narische Tafel der Region. Nach 
zwei Jahren Pandemie sehnen 

wir alle uns nach Kontakten, 
dem Treffen mit alten Bekann-
ten, diesem spontanen Treiben-
lassen zwischen den Ständen 
und den kulturellen Angeboten. 
Nach zwei Jahren Pandemie ist 
das Straßenfest für viele Verei-
ne wieder so etwas wie der 
Neustart in der Öffentlichkeit. 
Mit der Baustelle in der Tel-
schowstraße gibt es bei einigen 
Ständen Verschiebungen gegen-
über der langjährigen Tradition 
in Richtung der Schleißheimer-
Straße. Aber wir werden uns 
schnell zurechtfinden. 
Viel Spaß beim Straßenfest. 
 
Herzlichst, 
Ihre Gabi Cygan und  
Ihr Nico Bauer 

Liebe Leserinnen und Leser,

Edi tor ia l
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In den Wochen vor den Pfingst-
ferien legten am Werner-Heisen-
berg-Gymnasium in Garching 
159 Schüler die Prüfungen zur 
Allgemeinen Hochschulreife mit 
insgesamt großem Erfolg ab.  
„Das war ein wirklich starker  
Jahrgang“, freut sich Schulleiter  
Armin Eifertinger. Mit 145 Kan-
didaten aus dem eigenen Haus, 
von denen neun die Traumnote 
1,0 erzielten, trifft das im dop-
pelten Wortsinn zu. Dass die  
Abiturienten trotz einer von Co-
rona geprägten Oberstufenzeit 
ihre Abschlussprüfungen so gut 
meistern konnten, ist besonders 

erfreulich. Ein klein wenig stolz 
ist aber auch die Schule darauf, 
die Schüler so gut durch diese 
herausfordernde Zeit gebracht 
und immer wieder neue Wege 
beschritten zu haben. 
An den Abiturprüfungen nahmen 
145 WHGler sowie 14 externe 
Kandidaten der Rudolph-Steiner-
Schule Ismaning teil. Die Teil-
nehmerzahl war damit um etwa 
30 höher als in den Vorjahren. 
157 Prüflinge erlangten die All-
gemeine Hochschulreife. Der 
Notendurchschnitt am Werner-
Heisenberg-Gymnasium liegt bei 
2,1.  

17 Schüler haben einen Schnitt 
bis 1,3 erzielt, der beste Schüler 
erreichte 883 von insgesamt 900 
möglichen Punkten. Darüber hin-

aus haben 13 Absolventen zu-
sätzlich zum bayerischen Abitur 
auch das französische Baccalau-
réat abgelegt.  

Wow! Neun Schüler schlossen mit der Traumnote 1,0 ab. Foto: WHG 

Neunmal Traumnote 1,0   
Abitur am Werner-Heisenberg-Gymnasium 

STADTSPIEGEL Ausgabe August 2022   
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Erscheint ab 3. August 2022
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BürgerwocheBürgerwoche

Es war alles so schön wie früher. 
Nach zwei Jahren Zwangspause 
hat die Bürgerwoche wieder be-
gonnen. An allen Tagen war rich-
tig Betrieb am Garchinger Fest-
gelände im Bürgerpark und das 
Rahmenprogramm war eher 
noch eine halbe Nummer größer 
als bei bisherigen Bürgerwo-
chen. Im Festzelt heizten an den 
Abenden verschiedene Bands 
die Stimmung an und die Laser-
show am Samstagabend war  
eine fantastische Sache und be-
geisterte die Zuschauer. 
Eines ist aber geblieben. Beim 
ersten Teil der Bürgerwoche war 
der Umzug durch Garching das 
Highlight schlechthin. 
Am ersten Festsonntag war al-
les so wie immer. Erst kommt 
die Polizei mit Garchings Lieb-
lingspolizisten Leo Höfner, ge-
folgt von der Garchinger Feuer-
wehr, dem Blasorchester und 
dann dem Bürgermeister samt 
Gattin. Der überwiegende Teil 
der Vereine war dabei und viele 
haben sich etwas Besonderes 
einfallen lassen. Das Tanzstudio 
hatte eine fahrende Bühne, der 

Stadtrat mit Albert Biersack den 
wohl prominentesten Traktorfah-
rer der Stadt und die Tennisspieler 
liefen spielend durch die Straßen. 
Überhaupt nutzten viele Sportler 
das große Publikum an den Stra-
ßen, um sich zu zeigen. Die Fuß-
baller des VfR Garching nutzten 
nach der einen oder anderen be-

reits erfolgten Feierlichkeit den 
Umzug noch einmal, um die  
Meistershirts der in die Kreisliga 
aufgestiegenen zweiten Mann-
schaft vielen Menschen zu zeigen.  
Wir laden Sie auf diesen Seiten 
ein, sich noch einmal über die-
sen wunderschönen Garchinger 
Sonn(en)tag zu freuen.  

Oh, wie war das schön!  
Garching genießt den Neustart der Bürgerwoche 

Der Kindergarten Spatzennest belegte den ersten 
Platz beim Festumzug. Die Entscheidung traf die 
Jury mit Mitgliedern aus der Garchinger Politik 
und Kultur. Platz zwei ging an Zeitkind, Platz drei an 
das Tanzstudio Garching (Fotos auf Seite 6).

Das Garchinger Blasorchester freute sich 
über den Sonderpreis der Jury für die stete 
Teilnahme an vielen Veranstaltungen der 
Stadt Garching.
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Impressionen vom Festzug
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Oldimter-Treffen
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Kommunale Ehrungen

Ein Tag wie ein Traum 
Oldtimertreffen des MSC Garching übertrifft alle Erwartungen 

Vor dem Garchinger Festzelt im 
Bürgerpark organisierte der MSC 
Garching sein erstes Oldtimer-
treffen, investierte viel Herzblut 
in die Idee und betrieb maxima-
len Aufwand. Letztlich sprengte 
das Oldtimertreffen mit mehr als 
300 Fahrzeugen und reihen-

weise Legenden auf vier Reifen 
alle Dimensionen. 
Im Vorfeld des Oldtimer-Treffens 
hatte der Motorsportclub 159 
Anmeldungen und das war 

schon eine ganze Menge. Der 
Vorsitzende Gerhard Kölbl hatte 
dann die leise Hoffnung, dass 
man mit spontan kommenden 
Gästen vielleicht die Grenze der 
200 Fahrzeuge erreichen kann. 
Das waren die Gedanken vor 
dem großen Tag. 

Die Realität war ein Oldtimer-
stau, der zeitweise vom Fest-
platz bis zurück zum Augustiner-
Biergarten reichte. Deutlich über 
300 Autos kamen, darunter eini-

ge Nutzfahrzeuge und auch et-
wa 30 alte Motorräder. Das war 
dann eine Masse, die sich auch 
der kühnste Optimist nicht hat 

vorstellen können. Mit zahlrei-
chen Helfern aus dem Verein 
stemmte man die Veranstaltung 
und bekam viel Lob für die Or-
ganisation. 

Gerhard Kölbl weiß auch, dass 
diese überragende Premiere 
nach mehr schreit. Jetzt werden 
sich die Vereinsmitglieder aber 

erst einmal zusammensetzen 
und beratschlagen, wie es mit 
einem Oldtimertreffen im Rah-
men der Bürgerwoche weiterge-
hen kann. 

Foto: MSC 
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Ehre, wem Ehre gebührt 
Auszeichnungen der Stadt im Festzelt 

In den letzten Jahren war vieles 
schwierig und das galt auch für 
Ehrungen, die verschoben wer-
den mussten. Den Neustart der 
Bürgerwoche nutzte man zu ver-
schiedenen Ehrungen. Zum Groß-
teil waren das Sportler, aber auch 
Ehrenamtliche, die sich in den 
verschiedensten Formen für die 
Allgemeinheit eingesetzt haben. 
Bürgermeister Dietmar Gruch-
mann sagte an die Adresse der 
Sportler, dass sie die Auszeich-
nungen nicht für Talent, sondern 
für sportliche Erfolge bekom-
men. Gute Sportler sind automa-
tisch auch die überregionalen 
Botschafter einer Stadt. 
An der Spitze der Geehrten 
stand der Baseball-Verein Gar-
ching Atomics, bei dem die  
erste Mannschaft mit dem Auf-
stieg in die 2. Bundesliga Ge-
schichte geschrieben hat. Geehrt 
wurde zudem die dritte Mann-
schaft. 
Ehrungen Atomics 1: Tobias 
Binder, Frieder Bruckmann, Lo-
renz Ertlmaier, Leon Gee, Tim 
Huwer, Tobias Kürten, Robert 
MacSwain, Joel Manriquez, Enri-
que Mendez Ogando, Stefan 
Sauer, Sebastian Schönfeld, An-
nalena Seidenfuß, Imanol Tabar, 
Ivo Vutov, Nicolas Walker, Tim 
Warmels, Roland Wimmer, Do-
minik Wulff. 
Ehrungen Atomics 3: Simon 
Binder, Simon Birkmann, Samuel 
Birkmann, Ingo Castner, Liam 
Conroy, Nicholas Dürer, Jose Lu-

is Guiza Cepeda, Florin Höschen, 
Leon Jäkel, Ralf Oppel, Gerhard 
Ries, Lucas Roessler, Quirin 
Schmid, Uwe Specht, Stefan 
Stefanov, Anne Trommer, Ra-
phael Westermayr, Xaver Zim-
mermann. 
Im Bereich Leichtathletik wur-
den vom VfR Garching Lukas 
Hofmann und Henry von Haniel 
für Mannschaftsleistungen aus-
gezeichnet. Im Einzel waren Jean-
Pierro Araba, Jakob Weller und 
Philip Selbach erfolgreich. Dazu 
kam dann noch die Mannschaft 
des Werner-Heisenberg-Gym- 
nasiums mit Maya Mau- 
Karins, Maja von Messelbach,  
Bianka Waxman, Amelie Kem-
per, Clara Jell, Daphne Tolgos, 
Jonas Renner, Luca Monetti und 
Andriy Senyshyn. 
Ein Aushängeschild der Stadt ist 
auch der Schachklub, der mit  
einem großen Aufgebot eingela-
den wurde. Geehrt wurden Ele-
na Köpke, Max Hess, Harald 
Bredl, Thorsten Schmitz, Markus 
Schimpf, Volker Seifert, Richard 
Schreiner, Robin Schlichtmann, 
Claus Pitschka, Benjamin Rücker, 
Markus Schleich, Johannes Ru-
sche, Jochen Schöllmann, Tobias 
Lange, Noah Sajka, Alina Muhi-
na, Elias Wunderlich, Daniel Ja-
mes Chua, Emily Alferova, Katja 
Frowein, Liana Muhina. 
Zudem gab es bei den Sportlern 
noch Einzelauszeichnungen. 
Diese gingen an Josina Birn-
baum (Schwimmen), Philip Rupp 

und Meryl Blank (beide VfR Gar-
ching Budosport). 
Darüber hinaus wurden Nicht-
Sportler geehrt. Urkunden für 
„Beständiges Engagement für 

die Stadtgemeinschaft“ über-
reichte Bürgermeister Dietmar 
Gruchmann an Jürgen Schulz 
(Bauernbühne), Bernhard Pinta-
ric, Uwe Ehrecke (beide Harley-
freunde Crocodiles), Josef For-
schum (Schützenverein Ein-

tracht), Dina Haerendel (Theater 
für Kinder), Tobias Stempfle 
(Schachklub), Christian Rotter, 
Christa Kratzl (beide VdK Orts-
verband) und Eduard Wagner (Fi-
schereiverein). Auf einen Vor-
schlag der Hochschulpfarrerin 
Katarina Freisleder wurde die  
Serie „Garchinger Gespräche“ 
geehrt als herausragende Leis-
tung im Bereich Bildung und 
Wissenschaft. 
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Straßenfest
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Straßenfest

Der Garchinger feiert gerne und 
viel, aber ein Event steht über al-
lem: das Straßenfest. Von Frei-
tag bis Sonntag, 8. bis 10. Juli 
feiern die Garchinger wieder ihr 

Straßenfest. Die gesamte Innen-
stadt wird zur Partyzone, wenn 
die Garchinger Vereine und Insti-
tutionen die Stadt bewirten und 
unterhalten. 

Die alteingesessenen Garchinger 
haben in den zwei Pandemiejah-
ren dieses Straßenfest sehr ver-
misst. Es wird nicht lange dauern, 
bis man sich dann zurechtfindet 

im Erlebniswunderland Garchin-
ger Innenstadt. Allerdings gibt es  
diesmal eine Veränderung, weil 
der Schwerpunkt Telschowstraße 
wegen der dortigen Baustelle von 

Schlemmen für den guten Zweck 
Nach zwei Jahren Pause gibt es wieder das Straßenfest 

VHS und Familienzentrum verlagert 
werden muss Richtung Schleiß-
heimer Straße. Einige Vereine be-
ziehen neue Orte mit der Frage, ob 
sie dort auch gefunden werden. 
 

Ukrainische Spezialitäten 
 
Am Garchinger Straßenfest ko-
chen ukrainische Mitbürger herz-
hafte Wareniki, die typischen 
Teigtaschen gefüllt mit Kartoffeln 
und Kirschen. Am Sonntag wird 
mittags eine kräftige Borschtsch-
suppe mit fluffigen Pampuschkie 

Brötchen serviert. Mit dem Erlös 
wird die Lieferung medizinischer 
Geräte und Medikamente an 
Krankenhäuser in der Ukraine 
unterstützt. Das ist eine Initiative 
des Garchinger Ehepaars Elena 
Tsygurova und Ihor Holod. Wer 
mit Spenden helfen möchte, 
kann dies tun beim Rotary 
Deutschland Gemeindienst e.V., 
Kontoverbindung: Deutsche Bank 
AG, IBAN: DE80 3007 0010 0394 
1200 00 Verwendungszweck 
(wichtig!): C75348-P2370 Huma-
nitarian Aid Ukraine – Ukrainehilfe 

Garching. Der ukrainische Stand 
befindet sich am Parkplatz der 
Laudatekirche. 
 

Kulturbrettl 
 
Der Klassiker Kulturbrettl darf 
auch nicht fehlen. Am Freitag ab 
18 Uhr, am Samstag ab 13 Uhr 
sowie am Sonntag ab 13 Uhr gibt 
es ein buntes Konzertprogramm. 
Neben Bands präsentieren sich 
unter anderem der Heimatverein, 
VfR Tanzsport, FC Türk Sport, die 
Musikschule oder das Blasor- 

chester Garching. Auch hier gibt 
es viel Unterhaltung von Garchin-
gern für Garchinger. 
 
Neuer Standort der Schützen  
 
Die Schützengesellschaft Ein-
tracht Garching gehört zu den 
Vereinen, die ihren bisherigen 
Standplatz an der Telschowstra-
ße verloren haben. Deshalb steht 
man mit dem Schießwagen in 
der Schleißheimer Straße und 
mit einen Losstand am Rathaus 
nahe der Sparkasse. 
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Tauziehen Aus dem Stadtleben

Foto: Kiga Spatzennest

Gemeinsam mit dem Verein 
Dachauer Moos und der Landes-
hauptstadt München hat der  
Heideflächenverein Münchner 
Norden eine Broschüre mit at-
traktiven und teilweise nicht sehr 
bekannten Routenvorschlägen 
erarbeitet, auf denen man die 
Kulturlandschaften zwischen 
Amper, Würm und Isar zu Fuß 
oder mit dem Fahrrad naturver-
träglich erkunden kann.  
Vier Radtouren und acht Spazier-
gänge führen abseits der be-
kannten Ausflugsziele durch die 

Kulturlandschaften nördlich von 
München. Themen wie „High-
tech und Heidewiesen – überra-
schende Perspektiven rechts 
und links der A9“ oder „Land-
schaft lesen zwischen Moos und 
Heide – von Schleißheim in den 
Münchner Norden“ machen 
Lust auf das Erkunden der Land-
schaftsräume. 
Die Broschüre „Unterwegs in 
Moos und Heide“ kann kosten-
los als handlicher Leporello in 
den Rathäusern der Vereinskom-
munen mitgenommen werden, 
also auch im Rathaus Garching. 
Digital ist die Broschüre über 
http://www.pv-muenchen.de/ 
digitale-schatzkarte zu beziehen. 
Grundlage der Broschüre ist eine 
Online-Umfrage zu Lieblingsor-
ten und -routen, die die beiden 
Vereine im Herbst letzten Jahres 
gemeinsam mit dem Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung 
der Landeshauptstadt München 
durchgeführt hat. Die vier bis 
neun Kilometer langen Spazier-
gänge und die Radtouren von bis 
zu 25 Kilometer Länge wurden 
auf Basis der Umfrage gemein-
sam mit Naturschutzverbänden 
und -behörden sowie anderen 
Experten und Expertinnen ent-
wickelt. Ziel war, die Land-
schaftsräume mit ihren Eigenar-
ten, Besonderheiten und Schön-
heiten erlebbar zu machen und 
gleichzeitig störungsempfindliche 
Bereiche zu entlasten. 

Unterwegs  
in Moos und  

Heide

Einen ganz besonderen Geburts-
tag feierte der erste städtische 
Kindergarten in Garching, der vor 
50 Jahren in einem ehemaligen 
Bauernhaus im Römerhofweg 
errichtet worden ist. Bis heute 
hat der Kindergarten einen be-
sonderen Charme, der bekannt 
ist für sein liebevolles und be-
ständiges Team.   
Eröffnet wurde das Fest im  
Theatron durch die Begrüßungs-
reden der langjährigen Kinder-
gartenleitung Martina Soldo und 
des Bürgermeisters Dietmar 
Gruchmann. Dann  führten die 
kleinen aufgeregten Spatzen in 
aufwendig gestalteten Kostümen 
die traditionelle Vogelhochzeit auf. 
Für gute Stimmung sorgte das 

Garchinger Blasorchester unter 
der Leitung von Holger Hoch-
muth. Am Nachmittag war von 
der Besichtigung der Räumlich-
keiten und der Vorstellung des 
Konzepts des Kindergartens, 
über Spielstationen, Losverkauf 
und anschließender Tombola  
vieles für alle kleinen und gro-
ßen Gäste geboten. Mit dem 
Clownstheater endete schließ-
lich ein unvergesslicher Tag für 
die Kinder und für alle Gäste  
ein außerordentlich gelungenes 
Fest. Für die Kindergartenkinder 
wird der Spaß aber noch weiter-
gehen: Von den Einnahmen aus 
dem Losverkauf finanziert der 
Kindergarten einen Ausflug zum 
Ponyhof. 

Goldene Vogelhochzeit im 
Spatzennest 

Vor ein paar Jahren war es ein 
Versuch, eine Attraktion für den 
letzten Tag des Festzeltbetriebs 
bei der Bürgerwoche zu kreieren 
und mittlerweile ist das Tauzie-
hen Kult. Das war auch heuer so 
und die Huababuam sind das 
Maß aller Dinge. 
Der Garchinger Burschenverein 
trat unter den sieben Mann-
schaften als Titelverteidiger an 
und war auch diesmal unschlag-
bar. Alle Durchgänge gewannen 
die Huababuam. Der FC Bayern 
unter den Tauziehern brachte mit 
1.041 Kilogramm auch das meis-
te Gewicht auf die Waage, alle 
sieben Mannschaften zusam-
men kamen auf ein Gesamtge-
wicht von 5,8 Tonnen. 
Das Finale gewannen die bären-
starken Burschen gegen die Feu-
erwehr Hochbrück, während der 
Heimatverein einen aufregenden 

Fight gegen die Atomics um den 
dritten Rang gewann. Dahinter 
folgten die Garchinger Freunde 
05, die Pichlmayr Pflege Lions 
und die Budosportler des VfR 
Garching. 
Die Zuschauer feuerten die 
Mannschaften lautstark an und 
hatten ihren Spaß. Und die  
Huababuam sind auch 2023 wie-
der die Gejagten. 

1.041 Kilo Burschenpower  
Huababuam verteidigen den Titel beim 

Tauziehen



14  S T A D T S P I E G E L  7/2022   S T A D T S P I E G E L  7/2022  15

Aus dem Stadtleben

Nachdem der Tag der offenen 
Tür an der Garchinger Musik-
schule coronabedingt die letzten 
beiden Jahre ausfallen musste, 
war die Resonanz heuer riesig. 
Die Interessierten, vorwiegend 
viele Kinder, konnten Instrumen-
te ausprobieren und den Lehr-
kräften Fragen stellen. Auch die 
Teilnahme am Kinderquiz war 
groß.  

Für all jene, die diese Veranstal-
tung verpasst haben, besteht je-
derzeit die Möglichkeit, einen 
Termin zur Beratung über das 
Sekretariat bei den Lehrkräften 
auszumachen. Für den Musik-
garten, die Früherziehungsgrup-
pen, Grundkurse und den neu 
ins Leben gerufenen Orffspiel-
kreis sowie für fast alle Instru-
mente sind trotz zahlreicher An-

meldungen für das neue Schul-
jahr noch Plätze frei.   
Informationen gibt es zu den Bü-
rozeiten (Montag bis Donnerstag 
von 9.30 bis 14.30 Uhr und Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr) im Sekre-
tariat der Musikschule oder unter 
der 089/32705618. 
Am Freitag, 15. Juli, steigt ab 18 
Uhr das Sommerkonzert der Mu-
sikschule im großen Saal des Bür-

gerhauses. Auf dem Programm 
stehen Solo- und Kammermusik-
werke, die die ganze Vielfalt der 
an der Musikschule unterrichte-
ten Instrumente repräsentieren. 
Es sind keine Reservierungen nö-
tig. Auch das Tragen einer Maske 
kann eigenverantwortlich ent-
schieden werden. Einlass ist ab 
17.15 Uhr. Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 

Riesige Nachfrage 
Tag der offenen Tür der Musikschule 

Foto: Musikschule Garching 

„Im Juli 1992 empfing die Firma 
pro-optic hörakustik ihre ersten 
Kunden”, sagt Birgit Altmeyer, die 
geschäftsführende Gesellschaf-
terin zum runden Jubiläum. Ge-
meinsam mit drei Mitarbeiter:in-
nen zeigt sie sich stolz auf das  
Erreichte. Mit dem Augenoptiker 
Fachgeschäft mitten in Garching, 
direkt beim Maibaum, werden 
viele schöne und individuelle Bril-
len verkauft und Kontaktlinsen al-
ler Art angepasst. Birgit Altmeyer 
will dazu beitragen, dass Garching 
als Einkaufsstadt attraktiv bleibt. 
„Ein ganz besonderes Lob möch-
te ich an dieser Stelle Frau Doris 
Dragon aussprechen, die von der 
ersten Stunde an in der Firma als 
staatlich geprüfte Augenoptike-
rin, Augenoptikermeisterin und 

Geschäftsführerin tätig war. Frau 
Dragon hat mit ihrem Fachwis-
sen und viel Herzblut stets ein 
großes Einfühlungsvermögen für 
die Kunden bewiesen und für 
manche Herausforderung eine 
Lösung gehabt.” Nach 30 Jahren 
scheidet Doris Dragon als hoch 
geschätzte Mitarbeiterin aus. 
Frau Dragon bedankt sich bei  
allen ihren langjähigen Kunden 
für ihre Treue. 
Die Meisternachfolge hat zum 1. 
Juli Julia Weidenfeller übernom-
men. Sie steht den Kunden mit ih-
rem großen Fachwissen in vielen 
Bereichen von Brille bis Sonder-
kontaktlinsen zur Verfügung. 
Thomas Weidenfeller ist bereits 
seit Anfang März im Team. Zu 
seinen Aufgabenbereichen zäh-
len der Brillenverkauf und die An-
passung von Kontaktlinsen. Da 
die Fertigstellung der Brillen in 
der hauseigenen Werkstatt er-
folgt, wird der traditionelle Opti-
ker auch in diesem Bereich von 
Thomas Weidenfeller unterstützt. 
Das pro-optic hörakustik-Team 
freut sich, Sie auch weiterhin be-
grüßen zu dürfen.  
Zu diesem runden Jubiläum 

können Sie sich auf monatlich 

wechselnde Angebote bis zum 

Dezember freuen! 

30 Jahre pro-optic hörakustik in GarchingANZEIGE



Aus dem Rathaus



Der Business Campus lädt endlich wieder 
unter dem Motto „Wir laufen für Kinder“ 
zum traditionellen Rückenwindlauf ein. Im 
vergangenen Jahr konnte der Rückenwind-
lauf virtuell mit großem Erfolg durchgeführt 
werden. In diesem Jahr findet der Benefizlauf 
in dem gewohnten Rahmen statt.  
Die Vorbereitungen für den 13. Rückenwind-
lauf laufen auf Hochtouren. Am Sonntag, 24. 
Juli, legen die Marathon-Stars von morgen 
mit dem Extra-Lauf für Bambinis um 8.45 
Uhr vor. Um 9.30 Uhr fällt dann der Start-
schuss für die wahlweise zehn oder fünf Ki-
lometer lange Strecke für alle Teilnehmer.  
Rund um den Start-/Zielbereich ist für die Ak-
tiven wie für das Publikum ein buntes Pro-
gramm angesagt. Mit Verlosungen, tollen 

Tombola-Preisen oder unterhaltsamen Aktio-
nen für die kleinsten Besucher. So warten 
beispielsweise Fitness-Tracker „Forerunner 
55“ von Garmin, ein Gutschein für ein Wo-
chenende im Novotel Berlin Tiergarten von 
AccorInvest oder ein Gutschein für einen Trai-
ningsmonat im Medical Fitness Center auf 
glückliche Gewinner.  
Bei alledem kommt auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. Das gilt zum einen für die Läu-
ferinnen und Läufer auf der betreuten Stre-
cke zum Garchinger Naherholungsgebiet und 
zum anderen für die Gäste, die das Feld beim 
Finale anfeuern. Wobei die lockere Atmo-
sphäre mehr zählt als Streckenrekorde.  
Der Reinerlös zugunsten der Initiative krebs-
kranke Kinder München e.V. hilft nicht nur 

dabei, die Akutbehandlung und die Nachsor-
ge, sondern die gesamte Lebenssituation 
krebskranker Kinder und ihrer Familien im 
Münchener Raum zu verbessern und Betrof-
fenen in ihrer Extrembelastung eine Stütze zu 
geben. Das Programm der kontinuierlich ge-
förderten Initiative reicht bis hin zur schuli-
schen bzw. beruflichen Wiedereingliederung 
erfolgreich therapierter Kinder oder Jugend-
licher. Wer beim Rückenwindlauf antritt, för-
dert mit zehn Euro seiner Startgebühr diese 
gemeinnützige Organisation ohne bürokrati-
sche Umwege.  
Mehr zur aktiven Teilnahme, einem ehren-
amtlichen Einsatz, den Gewinnchancen und 
den engagierten Sponsoren unter  
www.rueckenwindlauf.de. 
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Endlich wieder der klassische Rückenwindlauf 

Foto: Business Campus

Tag der Bewegung: 
Inklusives Sport- und 

Bewegungsevent 
Das inklusive Sport- und Bewegungsevent 
„Garching bewegt“ bietet am Sonntag, 31. 
Juli, ein buntes Programm (Änderungen vor-
behalten): Beachvolleyball – Sport und Spaß 
im Sand, Baseball, Feuerwehr-Aktivitäten und 
Spiele, Fußball – Freies Spiel, Walking Foot-
ball und Fußball Speedkick, Judo Vorführun-
gen mit anschließendem Mitmachprogramm, 
Lebensrettung – spannende Informationen 
und Spiele für Kinder, geführtes Klettern an 
der Kletterwand, Rhythmus und Zumba, Sitz-
gymnastik, Schnupperlauf und Spazierrunde 

mit Übungen, Stockschießen zum Probieren, 
Übungen mit einem Widerstandsband,  
QiGong und Yoga. 
Dieses Event wird so barrierefrei wie möglich 
gestaltet. Daher gibt es zur Unterstützung 
Behindertentoiletten, Gebärdendolmetscher, 
Funkübertragungsanlagen (FM) und einen 
Shuttle Service.  
Ab 17 Uhr sorgt die Zeppelin-Band für Stim-
mung und die Weinbar schenkt Getränke 
aus.  
Informationen: www.garching-bewegt.de. 



  S T A D T S P I E G E L  7/2022 21

Brückenfest

20  S T A D T S P I E G E L  7/2022

Aus dem Stadtleben

Der Garchinger Seniorenbeirat  
initiierte vergangenes Jahr die 
Schaffung einer Umkleidemög-
lichkeit am Garchinger See. Seit 
März 2022 befindet sich nun am 
Hauptbadestrand auf der Ostsei-
te des Sees, nahe der Fischer-
hütte eine sogenannte Umklei-

deschnecke zum diskreten Um-
ziehen. Die Schnecke aus Beton 
steht auf Stahlstützen und weist 
eine Höhe von 1,80 m auf. Die 
Umkleide war wegen der um- 
liegenden Rasenansaat noch  
eingezäunt. Nun steht sie allen  
Badegästen zur Verfügung. 

Umkleideschnecke am 
Garchinger See 

In den vergangenen Jahren hat 
sich einiges getan im Ortsteil 
Hochbrück. Der FC Hochbrück 
bekam einen eigenen Sportplatz 
und damit ergab sich die Mög-
lichkeit, direkt am Wohngebiets-
zentrum mit Kirche und Schule 
einen Festplatz zu errichten. Das 
war die Geburtsstunde des Brü-
ckenfestes, bei dem sich alle 
Vereine des Ortsteils beteiligten. 
Nach der zwangsweisen Pande-
miepause wurde heuer wieder 
gefeiert und es fühlte sich gut 
an. 
Am Freitagabend feierten die 
Burschen mit ihrer Party das 
zehnjährige Bestehen und am 
Samstag zapfte Bürgermeister 

Dietmar Gruchmann ganz souve-
rän mit drei Schlägen das erste 
Fass an. Danach gab es in  
gewohnter Manier ein wunder-
schönes Fest von den Hoch-
brückern für die Hochbrücker. 
Neben den bekannten Vereinen 
wie der Feuerwehr oder dem FC 
Hochbrück beteiligten sich auch 
Schule, Kindergarten und Institu-
tionen wie der Integrationsbei-
rat. 
Es war ein buntes Fest, ein fried-
liches und schön wie eh und je. 
Der Ortsteil, der in den kom-
menden Jahren mit einem Neu-
baugebiet wachsen wird, lebte 
die Gemeinschaft und seine Ge-
mütlichkeit. 

Der Jugendförderverein des VfR 
Garching Fußball freut sich über 
die Spenden, die durch das Nach-
barschaftsfest am Maibaum zu-
stande kamen. 400 Euro von der 
Metzgerei Stadler und 310 Euro 
vom Rewe-Markt am Maibaum 

kommen der Fußball-Jugend zu-
gute. Das Foto der Spenden-
übergabe zeigt von links Sebas- 
tian Stadler (Metzgerei Stadler), 
Claudia Thoss, Katja Schürer (bei-
de Jugendförderverein) und Hen-
ry Wilbers (Rewe-Markt).

Unterstützung für die  
Fußball-Jugend

Foto: Jugendförderverein 

Foto: Kevin Huber, Stadt Garching 

Das Volksfest im Ortsteil 
Auch das Brückenfest startete neu durch

Fotos: Rudi Naisar, 
Integrationsbeirat 
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Das neue Klettergerüst auf dem 
Gelände des Hortes Kinderinsel 
wurde feierlich eingeweiht und 
darf damit offiziell bespielt wer-
den. Garchings Bürgermeister 
Dietmar Gruchmann schnitt das 
Band durch und damit war der 
Weg zum neuen Spielgerät frei. 
Sofort enterten die Inselkinder 
ihre neue Spiellandschaft. 
Das Klettergerüst besteht aus ei-
nem überdachten Kletterturm, 
weiteren Kletterelementen und 

aus einer Rutsche. Bei den Kin-
dern am beliebtesten ist der 
Kletterwürfel mit dem Hänge-
netz, in dem sie nicht nur klet-
tern, sondern auch richtig ent-
spannen können. Die Kinder tei-
len ihre Freude über das neue 
Klettergerüst mit ihren Pädago-
ginnen und Pädagogen und ge-
nießen in diesen schönen Tagen  
jeden Moment, den sie gemein-
sam im Garten verbringen kön-
nen. 

Klettergerüst im  
Hort Kinderinsel 

Mit einer Plakataktion wenden 
sich der Elternbeirat und die Kin-
der des Kindergartens am Mühl-
bach an alle Hundebesitzer mit 
der Bitte um Rücksichtnahme. 
Der Kindergarten befindet sich in 
schönster Lage direkt am Mühl-
bach, der natürlich auch für viele 
Hundebesitzer ein beliebtes Ziel 
ist. Leider ist der Grünstreifen di-
rekt neben dem Kindergarten in 
letzter Zeit stark durch Hunde-
haufen verschmutzt.  
Gemeinsam mit den Vorschul-
kindern des Kindergartens wur-

de nun ein Plakat gestaltet, das 
Hundebesitzer auf dieses Pro-
blem aufmerksam machen soll. 
Diese werden gebeten, die Hun-
de im Bereich des Kindergartens 
an der Leine zu führen.  
Zum einen werden somit die 
spielenden Kinder im Garten we-
niger erschreckt, zum anderen 
können Hundebesitzer einfacher 
erkennen, wo der Hund seine 
Notdurft verrichtet hat und  
sie direkt beseitigen. Die Hoff-
nung ist groß, dass das Plakat 
bald Wirkung zeigt. 

Unser Kindergarten ist 
kein Hundeklo 

Sieg der Kreuzeckwegler
Der Eis- und Stockschießclub 
Garching trug heuer sein 25. 
Gauditurnier aus. Elf Mannschaf-
ten waren gemeldet und haben 
auch den ganzen Vormittag ge-
spielt und gekämpft. Nach dem 
Turnier begann der gemütliche 
Teil und bei der Siegerehrung 
konnten alle wieder lachen.  

Geehrt wurden alle Moarschaf-
ten, besonders freilich die ersten 
drei Teams. Platz eins erreichten 
die Kreuzeckwegler (im Bild von 
links Andreas Kink, Volker 
Kratschmann, Günter Fuchs, An-
dreas Klein) vor der Feuerwehr 
Garching und den Senioren auf 
dem dritten Platz. 

Das Jahresfest des Kindergar-
tens am Mühlbach stand heuer 
unter dem Motto „Olympiade“. 
Unter dem Applaus der Eltern 
und Geschwisterkinder liefen die 
kleinen Olympioniken in ihren 
Gruppenfarben gelb, blau und rot 
in den Garten ein und entzünde-
ten ein symbolisches Feuer mit 
selbstgebastelten Fackeln. Die 
Erzieher hatten Stationen aufge-
baut, an denen die Kinder ver-
schiedene sportliche Aktivitäten 
ausprobieren konnten: Weit-
sprung, Kegeln, Fußball, Par-
cours und vieles mehr.  
Der sportliche Höhepunkt war 
das Tauziehen, bei dem die Kin-
dergartengruppen, aber auch die 
Erzieher, Eltern und Geschwis-
terkinder ihre Kräfte messen 
konnten. Zum Abschluss erhiel-
ten alle Kinder eine Goldmedaille 
und ließen gemeinsam viele 
bunte Luftballons in den Himmel 
steigen. Es war ein wunderschö-
nes Fest.  

Olympiade 
im Kinder-

garten 

Fotos: 
Felix Benjamin Brümmer,  
Stadt Garching 

Foto: Kiga Am Mühlbach 
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Foto: EC Garching 
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Musikalische Akzente setzt das Bürger-
haus Unterföhring mit seinem Internatio-
nalen Jazz-Weekend 2022. Den Auftakt 
macht „Die Jazzbande“ am 14. Juli mit 
einer musikalischen Reise für Kids ab 5 
Jahren. Durch das Programm führt Flori-
an Bührich, der die Kinder als Reisebe-
gleiter durch die Welt lotst. Dabei besu-
chen sie verschiedene Völker und deren 
Musik und lernen viele Instrumente und 
Klangfarben kennen. 
Spirituals und Blues aus der Gegend um 
Charleston, Traditionen des südlichen 
Tieflandes angereichert mit Jazz, Funk, 
Gospel, R&B – das sind Ranky Tanky.  
Die „begnadeten Musiker“ (Songlines) 
geben ihren besonderen Flavour am 15. 
Juli zum Besten.  

Tags drauf verpasst die preisgekrönte  
Saxophonistin Nubya Garcia zusammen 
mit ihrer Band dem Genre Jazz eine 
hochdosierte Vitalitätsspritze. Die schil-
lernde Persönlichkeit einer neuen, jun-
gen Londoner Jazzszene verbindet mit 
großer Kreativität und Improvisationen 
traditionellen Jazz mit Afro Beat, R‘n‘B 
und Dancefloor. 
Das Finale am Sonntag, 17. Juli, bestrei-
tet der charismatische Trompeter Avis-
hai Cohen aus Israel. Nachdem er von 
den USA in seine Heimat Israel umgezo-
gen war, machte er sich dort auf die  
Suche nach Mitspielern, die die Musik 
von Grund auf neugestalteten. Seine 
Band Big Vicious ist ein Zusammen-
schluss alter Freunde.  

Jazzige Summertime in  
Unterföhring 

Die Fronleichnamsprozession in 
Garching und der anschließende 
Frühschoppen im Pfarrsaal von St. 
Severin waren sehr gut besucht. 
Mit dabei war auch der Steyler-
missionar Karl Schaarschmidt, 
der seit Jahrzehnten in Kenia  
tätig ist. 
Er hat in Nairobi ein Waisenhaus 
und Schulhäuser aufgebaut, wo-
bei ihn die Pfarrei St. Severin seit 
vielen Jahren unterstützt. Auf 
dem Foto (von links): Pfarrer Mi-
chael Ljubisic, Silvia Zipperer von 
der Kirchenverwaltung, PGR-Vor-
sitzende Nicola Gerhardt, Bruder 
Karl Schaarschmidt, Bürgermeis-
ter Dietmar Gruchmann, Ge-
meindereferentin Marlene Gold-
brunner, 2. Bürgermeister Jürgen 
Ascherl, 3. Bürgermeister Joa-
chim Krause und Josef Kink, der 
die Verbindung zum Missionar 
Schaarschmidt hält. 
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Fronleichnam mit Missionar Bruder Schaarschmidt 
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Bürgerhaus 
Kunstausstellung aus Tarcento (Udine) 
Toni Zanussi:  
L’anima, la terra, il colore  
– Die Seele, die Erde, die Farben 
Bis 17. Juli – Eintritt frei 

 
Sonntag, 10.07, 19 Uhr, Bürgerhaus 
Konzert mit Dinner 
Venezianische Nacht 
Eintritt: 35,00 € (ermäßigt 30,00 €) 
inklusive Menü, exklusive Getränke 

 
Donnerstag, 14.07., 15 Uhr, Bürgerhaus 
Kinderkonzert 
Die Jazzbande 
Eine musikalische Reise um die Welt 
Eintritt: 5,00 € (Erwachsene 10,00 €) 
 
Freitag, 15.07., 20 Uhr, Bürgerhaus 
Jazzkonzert 
Ranky Tanky (USA): 
Work it, get funky! 
Eintritt  I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €) 
Eintritt II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €) 
 
Samstag, 16.07., 20 Uhr, Bürgerhaus 
Jazzkonzert 
Rising Star: Nubya Garcia (UK) 
Eintritt  I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €) 
Eintritt II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €) 
 
Sonntag, 17.07., 19 Uhr, Bürgerhaus 
Jazzkonzert 
Avishai Cohen: 
Big Vicious (Israel) 
Eintritt  I: 20,00 € (ermäßigt 15,00 €) 
Eintritt II: 15,00 € (ermäßigt 12,00 €) 
 
Sonntag, 07.08., 11 Uhr, S-Bahnhof Unterföhring 
Jazz am S-Bahnhof: 
Romeo Franz Ensemble  
featuring Joe Bawelino 
Eintritt frei 

AUSVERKAUFT 

Ranky Tanky  
© Peter Frank Edwards

Der SPD Ortsverein verabschie-
det sich von seinem langjährigen 
stellvertretenden Vorsitzenden 
Friedrich Schiller. Er ist am 
Pfingstsonntag gestorben.  
Nachdem Friedrich Schiller schon 
den Kleingartenverein geführt 
hatte, kam er Ende 1991 zur 
SPD. Er engagierte sich bald im 
Vorstand und wurde 1998 zu ei-
nem der beiden stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt. Dieses 
Amt übte er bis 2008 zehn Jahre 
lang aus. Der geschäftsführende 
Vorstand des Ortsvereins koordi-
nierte die politische Arbeit des 
Ortsvereins und bei dieser ge-

meinsamen Arbeit entwickelte 
sich eine über die gemeinsamen 
politischen Ziele hinausgehende 
persönliche Freundschaft, die 
dann auch dem politischen Erfolg 
zugute kam. 
Friedrich Schiller suchte bei allem 
Engagement nicht das Rampen-
licht für sich persönlich. Ihm lag 
es daran, dass der Ortsverein  
Erfolg hatte, und die dafür not-
wendige Arbeit im Hintergrund 
leistete er gern und effektiv. Vor 
allem brachte er seine umfas-
sende Organisationserfahrung 
mit ein, um Veranstaltungen zu 
etwas Besonderem werden zu 

lassen. Er kandidierte für den 
Stadtrat, wenn auch nicht an der 
herausgehobenen Stellung, die 
seiner Arbeit für den Ortsverein 
entsprochen hätte. 
Vor allem wird Friedrich Schiller 
der SPD als ein verlässlicher Rat-
geber sehr fehlen. Dass es im 
Ortsverein weitgehende Einig-
keit über die politischen Ziele 
und die zu ergreifenden Maß-
nahmen gibt, ist zu einem gro-
ßen Teil auch ihm zu verdanken. 
Die Garchinger SPD wird sich an 
ihn immer mit großer Dankbar-
keit erinnern. 
Joachim Krause, 3. Bürgermeister 

Trauer um Friedrich Schiller 

Jeden Montag von 17 bis 18.30 Uhr trai-
niert die neue Judo Anfängergruppe für 
Kinder ab zehn Jahren. Dirk Döring (2. 
Dan) und Justus Schneider sind hier die 
beiden Übungsleiter aus der Abteilung 
Budosport des VfR Garching. 
Spielend Judo lernen ist das Motto der 
Kleinsten. Diese neue Anfängergruppe 
für Kinder ab fünf Jahren hat den Trai-
ningstag jeweils am Donnerstag von 
15.15 bis 16.15 Uhr. Justus Schneider 
und Salomé Akhalaia trainieren die Kids. 
Judo ist ein idealer Gesundheitssport, 

denn es werden wichtige körperliche  
Fähigkeiten geschult wie Kraft, Beweg-
lichkeit, Geschicklichkeit, Koordination 
und Ausdauer. Die Fallschule – das ver-
letzungsfreie Fallen – bringt Pluspunkte 
fürs ganze Leben. Beim Rangeln und 
Raufen können sich die Kinder auspo-
wern und Spaß haben.  
Jogginghose, T-Shirt und Badeschlappen 
reicht beim Schnuppertraining. Trainiert 
wird im Businesscampus Sportpark, ro-
ter Raum, 1. UG. Bitte vorher kurz an-
melden: holger.mair@vfr-budosport.de. 

Judo-Anfängergruppen  
für Kinder  

Foto: VfR Garching, 
Abt. Budosport 

Foto: Herbert Becke 

Foto: Pfarrei St. Severin 
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Auf ein Neues 
 
VfR Garching hat den neuen Bayernligakader geplant

Aus dem Stadtleben

Zum ersten Mal plant der junge Fußballtrainer 
Nico Basta seinen Bayernligakader und das 
ist eine ambitionierte Aufgabe angesichts der 
arg beschränkten Möglichkeiten des Vereins. 
Dem Trainer-Manager des Bayernligisten ist 
es gelungen, nur überschaubar Stammkräfte 

zu verlieren und das personell mit  spannen-
den Zugängen zu kompensieren. 
Schmerzhaft aber logisch ist der Wechsel des 
jungen Stürmers Alekzandar Sinabov zum 
TSV Buchbach. Nico Basta hält große Stücke 
auf den Angreifer und traut ihm auch den 
nächsten Schritt von der Regionalliga in den 
Profifußball zu. Eher überraschend war dage-
gen der Abschied von Martin Schön, der erst 
in der Rückrunde richtig in Garching ankam 
und dann auch wichtige Tore schoss. Er über-

nimmt nun beim TSV Dachau 65 als spielen-
der Co-Trainer Verantwortung. Auch Wander-
vogel Ari Kelmendi zieht zu den Dachauern, 
wo sein Bruder Lirim kickt. Weitere Abgänge 
sind Matthew Loo (TSV Rain), Kubilay Celik 
(vermutlich Eintracht Karlsfeld), Dominic 
Dachs (FC Moosinning), Nam Nguyen und 
Bryan Stubhan (beide Ziel unbekannt). Dazu 
könnte noch Tino Reich kommen, der dem-
nächst ein Probetraining bei Greuther Fürth 
absolviert. 
Der Königstransfer der Garchinger stand in 
der letzten Saison schon am Spielfeldrand. 
Riccardo Basta ist der Bruder und Co-Trainer 
von Chefcoach Nico Basta. Er wird nun zum 
spielenden Co-Trainer und kann im Zentrum 
viele Positionen spielen und den VfR massiv 
verstärken. Der ehemalige Spieler des FC 
Bayern war eine große Nummer in der zwei-
ten Mannschaft, schnupperte an die Profis 
heran und wurde dann auch durch Verletzun-
gen gestoppt. Zuletzt spielte Basta beim TSV 
Sauerlach und war in Garching bei Trainings-
spielen stets einer der Besten. 
Im Tor duelliert sich Maximilian Retzer künftig 
mit Fabio Rasic, der vom Nachbarn FC Isma-
ning kommt. Weitere Zugänge sind Robert 
Rohrhirsch (SE Freising, Mittelfeld), Marc 
Sodji (eigene U19, Mittelfeld), Matija Milic 

(TuS Wolfratshausen, Außenbahn) und Mo-
ritz Kiener (FC Ismaning, Außenbahn). Die 
Garchinger bleiben mit dem wohl kleinsten 
Etat aller Bayernligisten auch notgedrungen 
ihrer Linie treu, junge Talente weiterzuent-
wickeln. Nico Basta nimmt in den Wochen 
der Saisonvorbereitung auch mehrere Spie-
ler aus der zweiten Mannschaft und der ei-
genen U19 dazu, um zu sehen, wer Bayern- 
liga spielen könnte. 
Eine ziemlich spannende Personalie ist Ro-
man Gertsmann, der immer unterklassig aktiv 
war und in der letzten Saison für den Be-
zirksligisten 19 Tore in 25 Spielen erzielte. 
Der Angreifer hat noch nie in der Bayernliga 
gespielt und möchte im Herbst seiner Karrie-
re kurz vor dem Erreichen der 30 Jahre den 
Schritt nach oben noch einmal versuchen. In 
der Garchinger Mannschaft sind einige Spie-
ler ziemlich überzeugt, dass der klassische 
Mittelstürmer in der neuen Saison groß her-
auskommen kann.  
Mit den aktuellen Zu- und Abgängen steht 
der Kader nun zu ganz großen Teilen. Damit 
hat Nico Basta trotz schwieriger Vorausset-
zungen etwas geschafft, was zuletzt in Gar-
ching anders lief. Zum Trainingsbeginn steht 
der Kader und jetzt folgen nur noch Feinkor-
rekturen bis zum Ende des Transferfensters. 

Nach der Coronapause konnte 
endlich wieder ein Spendenlauf 
in der Grundschule Hochbrück 
ausgetragen werden. Diese 
schöne und liebgewonnene Ak-
tion musste pandemiebedingt 
zwei Jahre ruhen, umso moti-
vierter starteten dieses Jahr alle 
durch. 
Die Schüler suchten sich im Vor-
feld Sponsoren aus ihrem priva-
ten Umfeld, die die Laufleistung 
des jeweiligen Kindes großzügig 
mit Geldspenden honorieren soll-
ten. Traditionell wird das erlaufene 
Geld einem wohltätigen Zweck 
zugeführt. In Anbetracht der trau-
rigen weltpolitischen Lage stand 
schnell fest, dass der Erlös der 
Ukraine zukommen sollte.  
Bei der Schulversammlung schil-
derten Frau Gerhardt und Frau 
Tsygurova vom Helferkreis Gar-
ching, dass neben den Sach-
spenden vor allem auch lebens-
notwendige Medikamente ge-

braucht würden. Das Sammeln 
von Geldspenden für die Be-
schaffung von Medikamenten 
war somit die perfekte Motiva-
tion für den Spendenlauf. 
Kurz nach Schulbeginn wärmten 
sich die Kinder mit dem „Sporti-
nator“ – angeleitet durch Frau 
Otto – auf dem Pausenhof auf 
und dann ging es auch schon los. 
Die Schüler liefen Runde um 
Runde, bis sie sich schließlich 
am Buffet der „Gesunden Pau-
se“ stärken konnten.  
Insgesamt wurden 761 Kilome-
ter zurückgelegt. Die beste Ein-
zelleistung bei den Mädchen be-
trug 16 Kilometer, bei den Buben 
19 Kilometer. Ein stolzer Betrag 
von 3.246 Euro wurde dem Hel-
ferkreis Garching übergeben. 
Sichtlich überwältigt von der ho-
hen Summe und dem engagier-
ten Einsatz der Schulfamilie  
bedankten sich Frau Caranciuc-
Jemurowa und Frau Tsygorova.  

Spendenlauf  
für  

die Ukraine

Steve zieht im Kinderhaus 
Hochbrück ein

Einen neuen Freund haben die 
Kinder im Kinderhaus St. Franzis-
ka Romana in Hochbrück dieses 
Jahr vom Elternbeirat bekom-
men. Die Idee dazu gab ein  
Beobachtungs- und Entwick-
lungsbogen, den das Personal 
über jedes Kind ausfüllen muss. 
Denn hier wird unter anderem 
auch das Interessensgebiet 
„Anatomie“ bewertet. Da es der 
Einrichtung aber an Anschau-
ungsmaterial hierfür gefehlt hat, 
hat der Elternbeirat kurzerhand 
Steve, ein lebensgroßes Skelett, 

gekauft. Sowohl die Mitarbeiter 
als auch die Kinder haben ihren 
Neuzugang herzlich willkommen 
geheißen und freuen sich in ei-
nem größeren Projekt mehr über 
ihn zu erfahren. 
Um den Kindern auch nächstes 
Jahr wieder eine Freude berei-
ten zu können, hat der Elternbei-
rat durch einen Waffelverkauf 
auf Spendenbasis bereits ange-
fangen die Kasse wieder aufzu-
füllen. Der Erfolg war groß und 
das Feedback durchwegs posi-
tiv. 

Fotos: GS Hochbrück

Foto: Kiga Hochbrück
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Donnerstag, 7. Juli, 
21.30 Uhr, Theatron in der Musikschule: 
Open-Air-Kino:  Bohemian Rhapsody 
Eine Veranstaltung des Vereins Leben-
diges Garching. Bitte bringen Sie eine 
Sitzunterlage mit. Der Eintritt ist frei, 
kleine Spenden werden gern angenom-
men. Es werden Snacks und Getränke 
angeboten. Bei Regen fällt die Veran-
staltung aus. 
 
Montag, 11. Juli, 
12.00 Uhr, Mei Wirtshaus Hochbrück: 
Hochbrücker Treff  – Mittagessen. 
 
Freitag, 15. Juli, 
18.00 Uhr, Bürgerhaus: 
Sommerkonzert der Musikschule 
Garching. 
 
Montag, 18. Juli, 
12.00 Uhr, Mei Wirtshaus Hochbrück: 
Hochbrücker Treff  – Mittagessen. 
 

Dienstag, 19. Juli, 
19.30 Uhr, Garmin-Stadion am See: 
Fußball Bayernliga Süd 
VfR Garching – TSV Dachau 1865. 
 
Freitag, 22. Juli, 
14.30 – 16.30 Uhr, Garchinger Senioren-
treff, Mühlgasse 20: Offenes Café. 
Alle Garchinger Senioren sind herzlich 
eingeladen vorbeizuschauen. Wie ge-
wohnt gibt es Kaffee, Tee und selbstge-
backene Kuchen für jeweils nur 1 Euro. 
 
Samstag, 23. Juli, 
19.30 Uhr, Mei Wirtshaus Hochbrück:  
L&M – Bayerischer Akustikrock 
vom Feinsten. 
 

Montag, 25. Juli, 
12.00 Uhr, Mei Wirtshaus Hochbrück: 
Hochbrücker Treff  – Mittagessen. 
 
Sonntag, 31. Juli, 
15.00 Uhr, Garmin-Stadion am See: 
Fußball Bayernliga Süd 
VfR Garching – TSV 1860 Rosenheim. 
 

Termine 

Termine

  Notruf-Telefonnummern
Rettungsdienst  112 
Giftnotruf 19 240 
Ärztliche  
Bereitschaft 116 117

Polizei 110   Feuerwehr 112 
PI-Ismaning 0 89 / 9 62 43 10 
PI-Neufahrn 0 81 65 / 9 51 00 
PI-Oberschleißh. 0 89 / 3 15 64 - 0

   Apotheken-Notdienstkalender
 
Bitte beachten: Die Notdienste können sich kurzfristig ändern. In Notfällen sollte daher 
die angegebene Apotheke immer telefonisch kontaktiert werden! 

  1 Götz Apotheke Untere Hauptstr. 5 Eching 3 19 21 19 
Feringa-Apotheke Föhringer Allee 6 Unterföhring 95 00 13 13 

  2 Brunnen-Apotheke Am Brunnen 18 Kirchheim 9 03 77 66 
St.-Georg-Apotheke Schlesierstr. 4–6 Eching 31 90 49 30 

  3 Anna-Apotheke Bahnhofstr. 18 Neufahrn 0 81 65 / 36 99 
Falken-Apotheke Münchener Str. 38 Ismaning 96 20 04 12 

  4 Franziskus-Apotheke Bahnhofstr. 55b Neufahrn 0 81 65 / 67 267 
St-Andreas-Apotheke Heimstettener Str.4c Kirchheim 9 03 52 12 

  5 Spitzweck-Apotheke Münchener Str. 37 Garching 3 29 09 30 
  6 Hallberg-Apotheke Theresienstr. 63 Hallbergm. 08 11 / 5 53 40 

Phönix-Apotheke Am Stutenanger 2 Oberschleißh. 3 15 17 52 
  7 Korbinian-Apotheke Korbinianstr. 14 Ismaning 96 60 50 
  8 Rathaus-Apotheke Rathausplatz 2 Lohhof 3 17 84 10 

Räter-Apotheke Räterstraße 19 Kirchheim 9 03 01 10 
  9 Apotheke  

Dr. Aurnhammer Bahnhofstr. 26 Ismaning 96 86 88 
10 Apotheke am Maxfeld Maxfeldhof 5 Lohhof 31 60 51 28 

St.-Emmeran-Apo. Am Gangsteig 5 Kirchheim 9 03 72 12 
11 EHO-Apotheke Bahnhofstr. 4b Eching 3 19 40 55 

Möven-Apotheke Münchner Str. 83 Unterföhring 9 50 36 05 
12 Sonnen-Apotheke Sonnenstraße 2 Aschheim 9 03 39 39 

Delphin-Apotheke Feierabendstr. 51 Oberschleißh. 3 15 05 02 
13 Isar-Apotheke Schleißheimer Str. 30aGarching 24 41 60 60 
14 Amalien-Apotheke Bahnhofstraße 17 Ismaning 96 84 54 

Apotheke am Bach Hauptstraße 66 Goldach 08 11 / 9 86 00 
15 Stadt-Apotheke Münchener Str. 7 Garching 3 29 09 10 
16 St.-Korbinians-Apo. Bezirksstraße 32 Lohhof 3 10 52 48 

 
17 Schloß-Apotheke Schloßstraße 9 Ismaning 96 91 45 

Spitzweg-Apotheke Echinger Str. 13 Neufahrn 0 81 65 / 44 29
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Gestalte interaktive Dinge und kombiniere 
dabei Kunst mit Elektronik und Computern. 
Computational Crafting @ TUM findet 
samstags von 10:00 -– 11:30 Uhr im Compu-
tational Crafting Lab auf dem Garchinger For-
schungscampus der TUM statt. Während der 
Sessions kannst du lernen, interaktive Mode 
herzustellen, Lichter und Sensoren mit leitfä-
higen Faden in Stoff nähen, Verbindungen 
zwischen Weben und Computern erkunden, 
Klänge mit verschiedenen leitfähigen Materi-
alien erzeugen und vieles mehr. Die Teilnah-
me ist kostenlos und Materialien werden zur 
Verfügung gestellt. Wir freuen uns auf dich! 
 
Ort:  

Computational Crafting Lab 
UnternehmerTUM Makerspace 
Lichtenbergstr. 6, 85748 Garching 

Wer kann mitmachen? 

Alle Jugendlichen im Alter von 10 – 14 (+/-2 
Jahre) können mitmachen (Eltern können ger-
ne dazukommen). 
 
 
Wie können sich Teilnehmende  

anmelden?  
Fülle das Anmeldeformular aus, indem du 
deine Kontaktinformation und die Tage an-
gibst, an denen du teilnehmen möchtest 
(https://tinyurl.com/ComputationalCrafting-
TUM). Wir melden uns dann bei dir. 
 
Das Computational Crafting Lab ist ein  
Modellraum, der gerechte Ansätze für MINT-
Lernen (Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaft, und Technik) mit Blick auf die  
Geschlechtergerechtigkeit unterstützt.  

Das Computational Crafting Lab basiert auf 
vier zentralen Designprinzipien, darunter Viel-
falt, um eine breite Palette von Materialien 
anzubieten, und Empathie, um benut-
zerorientiertes Design einzuladen und auf Ver-
trautheit aufzubauen. Das Computational 
Crafting Lab dient unter anderem dazu, die 
Verbindungen zu Communities in und um die 
TUM zu stärken. Das Computational Crafting 
Lab wird von Prof. Dr. Anna Keune (anna. 
keune@tum.de) geleitet und die Aktivitäten 
werden von ihr und ihrer Arbeitsgruppe von 
Doktoranden unterstützt.   
Weitere Informationen: 
https://www.ias.tum.de/ias/research- areas/ 
gender-and-diversity-in-science-and- engi-
neering/learning-sciences-and- educational-
design-technologies/ 

Prof. Dr. Anna Keune

Coole Kunst  
Computational Crafting @ TUM
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Servus beinand! 
Mei, den Somma brauchst 
a ordentliche Kondition und 
a guads Sitzfleisch, des sog 
i eich. Im Mai zwoa Mai-
baamfeste, im Juni Siedla-
fest und Brücknfest und 
jetz samma mittn in da Bür-
gawoch. Und wenn ma sigt, wia vui Spaß de Leid mitanand 
ham, dann is des so richtig sche. De Vereine leng se derma-
ßen ins Zeig, damits uns olle wieder verpflegen und unter-
hoidn kenna. Und a jeda hod a so a Freid, des gspannt ma 
zum Beispui beim Blosorchesta, de san so glücklich, dass 
wieda mitananda Musi spuin derfa, dass de mit einer Be-
geisterung in ihre Instrumente blosn, dass da d’Ohrwaschel 
weghaut, wennst z’nah dort stehst. Selba bist natürlich a in 
da Pflicht, dassd möglichst olle Festivitätn bsuachst, weil des 
wär a gscherd, wenn se de Veranstalta so vui Miah macha 
und dann dad koana kemma. Aba Vorsicht, ma konns fei a 
übatreim. Mei Mitbewohna hod ses ned nehma lassn, fünf 
Dog lang des Bierzelt zu frequentiern, noja, nochdem er a 
nimma da Jüngste is, hod den des ganz sche hergnomma. 
Aba i bin sicha, bis zum Straßenfest is ois wieda guad und a 
sei Stimm werd dann wieda bessa sei. Des is aba a gor ned 
so vakehrt, dass er so heisa is, weil wann i ned mog, wos er 
wui, sog i einfach, i vasteh nix. Hod ois a sei guade Seitn. 
A wundaschens Straßnfest wünscht eich de Standlfrau!
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Impressum 
                      – DIE ZEITSCHRIFT FÜR GARCHING  
 Herausgeber: Stadtspiegel Verlag Garching                    ISSN  1867-7029  
Gesamtverantwortlich: Nico Bauer, Gabi Cygan 

   (Redaktion und Anzeigen) 
Kontaktadresse, Anschrift des Verlages, der Redaktion 
und der Anzeigenannahme: 
Nico Bauer & Gabi Cygan GbR Tel. 0 89 / 320 78 87  
Stadtspiegel Verlag info@ stadtspiegel-online.de 
Jennerweg 2, 85748 Garching www.stadtspiegel-online.de  
Zur Zeit gilt Preisliste Nr. 9/1.1.2002.  
Druck: Gebr. Geiselberger, Altötting  
 

Der Stadtspiegel erscheint monatlich und wird kostenlos verteilt; die Verteilung er-
folgt durch den Verlag oder Verlagsbeauftragte. Durch Namen kenntlich gemachte 
Artikel geben nicht zwingend die Meinung der Redaktion wieder. Der Verlag über-
nimmt keine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte oder sonstiges 
Material. Die Redaktion behält sich vor, Zuschriften und Artikel zu kürzen. Namens 
seiner Autoren behält sich der Stadtspiegel Verlag für alles in dieser Zeitschrift 
veröffentlichte Text- und Bildmaterial sowie Anzeigenvorlagen sämtliche Nut-
zungsrechte vor. Reproduktion des Inhalts, ganz oder teilweise, nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlags. Der Verlag übernimmt keinerlei Haftung für 
den Inhalt von Anzeigen texten. Der Stadtspiegel wird auf zu 100 Prozent chlorfrei 
hergestelltem Papier gedruckt – der Umwelt zuliebe.

Aus dem Stadtleben

www.stadtspiegel-online.de

In einer Verlosung des  
Landes-Tanzsport-Verbands 
Bayern hat die Tanzsportab-
teilung des VfR Garching  
einen Workshop mit Let`s 
Dance Trainern gewonnen. 
Es kommen Malika Dzu-
maev und Zsolt Sandor  
Ceske am Sonntag, 10. Juli, 
für einen Nachmittag zu ei-
nem Latein-Workshop nach 
Garching. Nähere Informa-
tionen über den Ablauf der 
Veranstaltung und Anmel-
dung für Tanzbegeisterte 
sind auf der Internetseite 
der Tanzsportabteilung zu 
finden.   
 
https://tanzsport.vfr-gar-
ching.de   

Foto: Nachbarschaftshilfe 

Workshop mit Let`s Dance 
Trainern 

Es gibt wieder viel zu erleben 
und viel Natur. Kinder können 
sich sportlich betätigen, kreativ 
sein oder Neues lernen. Das 
kunterbunte Ferienprogramm 
der Nachbarschaftshilfe Garching 
läuft vom 1. August bis 9. Sep-
tember. Bis zum 12. Juli können 
sich Kinder unter www.unser- 
ferienprogramm.de/nbh-garching 
anmelden. 
Online können alle Details zu 
den einzelnen Veranstaltungen 
eingesehen werden. Das Team 
des Garchinger Ferienpro-
gramms hat tolle Angebote für 
Kinder von fünf bis 15 Jahren zu-
sammengestellt.  

Klar sind wieder bewährte Klas-
siker dabei: Feuerwehr, Polizei, 
Glasbläserei oder der beliebte 
Waldausflug. Auch Veranstaltun-
gen wie Mini-München, die  
Reptilienauffangstation und die 
BMW Welt, die alle corona- 
bedingt in den letzten Jahren 
ausgefallen sind, können wieder 
gebucht werden. Außerdem gibt 
es einige neue Events wie eine 
Tour mit Lamas, Batik-Kunst, Por-
zellan bemalen, Jonglieren, Sing 
Kurs mit einem Opernsänger, 
der richtige Umgang mit Social 
Media, Manga Fashion, 3D 
Druck im FabLab und einiges 
mehr. 

Bald geht es wieder los  
Anmeldung zum Garchinger  

Ferienprogramm beginnt

Abb: Vfr Garching, Tanzsport




